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Beratungsfolge 
 

   14.09.2021 Bezirksvertretung Münster-Südost Entscheidung 
 
 
Beschlussvorschlag: 

I. Sachentscheidung: 

Die Straße im Bebauungsplan Nr. 595 erhält den Straßennamen Patenkamp. 

 

II. Finanzielle Auswirkungen: 

Es entstehen keine Kosten und keine Folgekosten.  

 

 
 
Begründung: 

Der Bebauungsplan Nr. 595 Angelmodde – Albersloher Weg / Hiltruper Straße ist nach dem 

Beschluss des Hauptausschusses durch Bekanntmachung im Amtsblatt am 28.05.2021 in 

Kraft getreten. In dem Baugebiet ist ein neuer Straßenname erforderlich.  

An der Ostseite dieses Baugebietes liegt unmittelbar angrenzend ein Acker mit dem Namen 

Patenkamp. Dieser Name ist eine historische Bezeichnung, die schon seit der ersten Kataster-

vermessung von 1829 in dieser Lage schriftlich belegt ist.   

Das Bestimmungswort Paten ist ein niederdeutsches Wort mit der Bedeutung von Steckling. Die 

plattdeutsche Wikipedia gibt folgende Auskunft: 

   Plattdeutsch … übersetzt: 

Paten sünd Plantendeele, de afsneden oder afbraken 

wurrn sünd, vunwegen datt se Wuddeln ansetten 

schöllt. Up düsse Aart höört Paten to de Vegetative 

Vermehrung vun Planten.  

Paten sind Pflanzenteile, die abgeschnitten 

oder abgebrochen worden sind, damit sie Wur-

zeln ansetzen sollen. Auf diese Art gehören 

Paten zur Vegetativen Vermehrung von Pflan-

Vermessungs- und 

Katasteramt 
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Der Straßenname Patenkamp kann an die Geschichte dieses Gebietes erinnern, das seit Ge-

nerationen landwirtschaftlich genutzt war, denn hier lag ein Acker, auf dem aus Stecklingen 

neue Pflanzen gezogen wurden. 

 

 

Alternativen zum Namen Patenkamp 

Gisela-Naunin-Straße 

Der Ausschuss für Gleichstellung der Stadt Münster hat auf Basis der Vorlage V/0281/2021 „Öffent-

liches Andenken an bedeutende Frauenpersönlichkeiten im Stadtbild fördern - Antrag A-

R/0019/2021 der SPD-Fraktion“ in seiner Sitzung am 12. Mai 2021 beschlossen, dass die Stadt 

Münster ein ehrendes Andenken an bedeutende Frauenpersönlichkeiten bewahrt. Die Bezirksvertre-

tungen werden gebeten, geeignete Straßen nach diesen Frauen zu benennen, um eine Parität bei 

nach Personen benannten Straßen herzustellen. Der Beschluss enthält die Namen von 31 Frauen. 

Zum Beispiel: 

Gisela Naunin, *3.11.1908 †22.08.2010, nach ihrem Jura-Studium in Berlin, Freiburg und 

Münster wurde sie 1936 in Marburg promoviert. Sie gehörte 1949 zu den Gründungsmitglie-

dern des Deutschen Frauenrings (DFR). Sie erhob 1957 Klage gegen den Stichentscheid 

(alleinige Entscheidung des Vaters beim Sorgerecht für die Kinder) und gewann. Gisela 

Naunin war seit 1964 Vorsitzende des DFR. Sie gehörte zu den Mitbegründerinnen des An-

na-Krückmann-Hauses. Als International Council of Women nahm sie an zahlreichen Kon-

gressen in Teheran, Lima, Bangkok und Vancouver teil. Für ihre Verdienste wurde zur Eh-

renpräsidentin des DFR ernannt und wurde mit dem Bundesverdienstkreuz und der Paulus-

plakette der Stadt Münster ausgezeichnet. 

Quelle: Stadtarchiv Münster am 22. Juli 2021 

 

Nelson-Mandela-Straße 

Mit dem Beschluss V/0640/2014 bekräftigte der Haupt- und Finanzausschuss am 29. Oktober 

2014 den Antrag der CDU-Ratsfraktion Nr. A-R/0008/2014 eine Straße in Münster nach dem 

Friedensnobelpreisträger Nelson Mandela zu benennen. 

Nelson Mandela *18.7.1918 † 5.12.2013 war ein führender südafrikanischer Aktivist und Po-

litiker im Jahrzehnte andauernden Kampf gegen die Rassentrennung in Südafrika. Aufgrund 

seines politischen Widerstands musste er ab 1964 als politischer Gefangener 27 Jahre lang 

in Haft. 1990 wurde er auf internationalen politischen Druck freigelassen. Ein Jahr später 

wurde er Präsident des Afrikanischen Nationalkongresses (ANC) und von 1994 bis 1999 der 

erste schwarze Präsident Südafrikas. Für sein Engagement gegen die Apartheidpolitik erhielt 

Mandela den Friedensnobelpreis, den Menschenrechtspreis der Vereinten Nationen und vie-

le andere Auszeichnungen. 

 

 
 
In Vertretung 
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Denstorff 

Stadtbaurat 

 
 
 
Anlagen: 
Übersichtsplan 
Anlage A 
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